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Preisverteilung
für die «schönsten»
Gebäude 1961

Der Wettbewerb des «American
Institute of Architects» wurde zum
ersten mal imJahre1949durchgeführt.
Jeder Architekt, der beruflich in den
Vereinigten Staaten tätig ist, hat das
Recht, am Wettbewerb teilzunehmen.
Die Bauten, die für den Wettbewerb
in Betracht kommen, können sich
irgendwo in den USA oder im Ausland

befinden. Die Preise werden
jedes Jahr für Bauten verteilt, die
erst vor kurzem vollendet wurden.
Die Jury besteht nur aus Architekten;

Vorsitzender war diesmal Morris
Ketchum, New York.
Sieben «Honor Awards» wurden für
folgende Bauten verteilt: das
Gebäude der U.S. Gesandtschaft in
New Delhi (Edward Stone), der
«Schrein» in New Harmony und der
Kernreaktor in Rehovot, Israel (Philip

Johnson), ein Sommerhaus in

Northville (Birkerts und Straub), das

Verkaufsgebäude von Reynold Metals

in Detroit (Minoru Yamasaki),
die Fernando Rivera Elementarschule

in Dale City (Mario Ciampi
und Paul Reiter) und das
Hauptquartier der Pepsi-Cola-Werke in
New York (Skidmore, Owings und
Merrill).
Insgesamt wurden an diesem
Wettbewerb 270 Bauten beurteilt.

1

US Gesandtschaft in New Delhi. Architekt
E. D. Stone, New York.
2

Religiöser Schrein in New Harmony,
Indiana. Architekt Philip Johnson,
New York
3

Kernreaktor in Rehovot, Israel.
Architekt Philip Johnson, New York.
4

Sommerhaus in Northville, Michigan.
Architekten Birkerts und Straub,
Birmingham.
5

Verkaufsgebäude von Reynolds Metals in

Detroit. Architekt Minoru Yamasaki,
Birmingham.
6

Fernando Rivera Elementarschule in Dale
City, Kalifornien.
Architekt Mario J.Ciampi, San Francisco.
7

Hauptquartier der Pepsi-Cola-Werke in

New York.
Architekt Skidmore, Owings & Merrill,
New York.
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